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Abend Ausgabe

Halle und Umgegend
Halle 31 Januar

Die Wiederverpachtung des Stadttheater
Reſtanrants an den bisherigen Pächter

Eine ziemliche Ueberraſchung brachte die geſtern in geheimer
Sitzung getroffene Entſcheidung über die Wiederverpachtung
unſeres StadttheaterReſtauxants Die Angelegenheit iſt ſchon
jange in der Schwebe Mehrere Ausſchreibungen verliefen
reſnltatlos Eine neue Ausſchreibung wurde vor kurzer Zeit
inhibiert da man in der Perſon des Oberkellners Herrn Paul
Zſcheyge aus dem Hotel Goldner Ring am Markt unter
der Hand die geeignete Perſönlichkeit gefunden zu haben glaubte
Die Pachtdauer ſollte vom 1 Auguſt 1905 bis 31 Juli 1908
gufen die Pachtſumme 4500 M pro Jahr betragen Die

ſtädtiſche Finanzkommiſſion ſtimmte in ihrer Sitzung vom
19 Januar der Verpachtung an Zſcheyge zu und geſtern
ſollte das Stadtverorbnetenkollegium ſeine Zuſtimmung geben
Da zeigte ſich unerwarteterweiſe daß der bisherige Pächter
Karl Meißner der das Reſtaurant weiter zu pachten
wünſchte eine ganze Anzahl lebhafter Fürſprecher im
Kollegium fand Nach längerer heftiger Debatte ver
einigte Herr Meißner 6 bis 7 Stimmen mehr auf feine
Perſon als der Mjtbewerber Damit iſt das Reſtaurant Herrn
Meißner wieder auf drei Jahre bis zum 31 Juli 1908 über
tragen zum jährlichen Pachtpreife von 4200 M Wenn man
dazu die Abſicht hatte ſo hätte man doch gleich vor einem halben
Jahre als die Frage auftauchte dieſen Weg wählen können und
brauchte nicht erſt durch wiederholte Ausſchreibungen und ſonſtige
Unternehmungen die Meinung hervorrufen es ſolle ein Wechſel
ſtattfinden So muß der uneingeweihte Bürgersmann und Theater
beſucher ſchließen man wird es nicht verſtehen warnm denn
die ganze Frage erſt mit einem ſo großen Aplomb aufgerollt

wurde 9Perſonglberänderungen in der Armee Befördert ſind Rudolph
Oberlentnant im Füſ Reg General Feldmarſchall Graf Blumen
thal Magdeburg Nr 36 zum überzähl Hauptmann Guthke
und Petri Fähnriche in demſelben Regiment Moers
Fähnrich im Mansfelder Feld Art Reg Nr 75 zu Leutnants
erſterer mit Patent vom 22 Juni 1903 letztere mit Patent vom
28 Januar 1904 Dr Charton Unterarzt der Reſerve in
Halle zum Aſſiſtenzarzt der Reſerve

Der Stein und Braunkohlen Bergban im Oberbergamts
Bezirk Halle hatte im 2 bis 4 Vierteljahre 1904 folgende
Ergebniſſe

Steinkohle Braunkohle

II III IV III IVVierteljahr Vierteljahr
Zahl ver be
triebenen Werke 1 1 1 257 255 254Förderung t 1270 1634 2421 7,441,539 8,126,905 8,845,701
Selbſtverbrauch t 350 350 366
Abſatz t 776 1471 1608 5,985,665 6,500,377 7,206,788
Geſamtbelegſchaft 32 29 51 33,066 33,693 34,764

Bergbau Das Oberbergamt verlieh dem Fabrikauten Krokert
in Halle das Bergwerkseigentum in einem 1,961,064 qm großen
Felde in der Gemarkung Reideburg Schönnewitz Büſch
dorf zur Ausbeutung des Braunkohlenlagers

Hochſchule für Muſik Am Sonntag den 5 Februar nach
mittags 5 Uhr findet in den Räumen der Anſtalt wiederum ein
muſikaliſcher Vortragsabend der Schüler ſtatt Jntereſſenten er
halten freien Eintritt gegen vorherige Meldung bei dem Direktor
der Anſtalt Herrn Dreszer Gr Ulrichſtraße 40

Stadttheater Das Gaſtſpiel des Kgl Schanfpiel Enſembles
der Berliner Hofbühne findet wie nunmehr feſtſteht am 13 Febr
ſtatt Das Gaſtſpiel bringt eine Aufführung des König Oedipus
von Sophokles Sämmtliche Rollen werden von köntgl Hof
ſchauſpielern Rudolf Chriſtians an der Spitze geſpielt
Wir kommen anf dieſen Abend noch eingehender zurück
Mittwoch geht Goethes Fanſt II Teil in Szene Schüler
karten an der Abendkaſſe Die nächſte Aufführnng von Wehers

Freiſchütz mit der neuen Ausſtattung an Dekorationen iſt für
Freitag angeſetzt Die zweite Aufführung wird weſentlich ab
gerundeter ſein denn verſchiedene kürzlich nicht glücklich
funktionierende Bühnen Maſchinerien haben jetzt weſentliche
Verbeſſerungen erfahren Donnerstag Ein Familientag

Neues Theater Der Kilometerfreſſer der luſtige
Schwank der ſelbſt den verbiſſenſten Hypochonder zu einem
geſunden Lachen reizt wird am Mittwoch wiederholt Am
Mittwoch nachmittag 4 Uhr wird als Extra Vorſtellung zu
Einheitspreiſen Die Liebesprobe gegeben und eignet ſich
dieſes amüſante und liebenswürdige Stück ganz beſonders für
Familienbeſuch Am Donnerstag geht als dritte Vorſtellung im
Sudermann Zyklus Die Heimat in Szene

Apollo Theater Man ſchreibt uns Heute Dienstag findet

1,571,791 1,657,754 1,660,294

die letzte Vorſtellung des brillanten Januar Programms ſtatt
in ihr verabſchieden ſich ſämtliche engagierten großen Kräfte

jeder Beziehung tadellos

rösgtes Sperial Haus

2 Beiblatt zu Nr 52 der Sagle Zeitung
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Morgen beginnt ein vollſtändig neues ſenſationelles Programm
wie ſolches bisher in Halle noch nicht geboten wurde

Klavierabend Die Muſikfreunde werden nochmals auf den
morgen Mittwoch in den Kaiſerſälen ſtattfindenden Klavier
abend von Anton Förſter aufmerkſam gemacht

Schießſport Der Halliſche Schützenbund hielt am Sonntag
un ſein Kaiſergeburtstags Preisſchießen auf dem Schieß
ſtand Birkhahn bei Diemitz ab Sieger wurden auf Kaiſer
ſchelbe die Herren Dewerzeny Deutſchbein und Hahndorf auf
Prämienſcheibe Freihand Scheffelmann Giertſch und W Uhlig
auf Prämienſcheibe aufgelegt Tornan Reinicke und Giertſch
außerdem ſchoſſen noch beſondere Beſtimmungspreiſe Gehre
Schober und W Uhlig Nach beendetem Schießen fand ein
Kommers ſtatt

Fußballſport Am nächſten Sonntag den 5 Febr, eröffnet der
Halleſche FußballKlub von 1896 ſeine Frühjahrsſaiſon mit einem
Wettſpiel der J Mannſchaft gegen den Leipziger Ballſpiel Klub I
Das Spiel findet auf dem eigenen Platz der s er ſtatt an
der Kreuzung der alten und neuen Leipziger Chauſſee und
iſt von Bedeutung für die Meiſterſchaft von Mitteldeutſchland
Für die folgenden Sonntage hat der H K v 1896 nachſtehende
Spiele abgeſchloſſen 12 Febr mit Eintrach Braunſchweig in
Braunſchweig 19 Febr mit Sportfreunde Leipzig in Leipzig
26 Febr mit Wacker Leipzig in Halle 5 März mit Lipſia
Leipzig in Halle 12 März mit Wacker Halle in Halle 19 März
mit V f Leipzig in Leipzig 26 März mit L Leipzig
in Leipzig 2 April mit Slavia Prag in Prag 9 April mit
Magdb K Viktoria v 1896 in Magdeburg 16 April mit
Dresdner Sport Klub in Dresden 23 April mit Britannia

Berlin in Verlin 24 April mit Preußen Berlin in Berlin
7 Mai mit Magdb u Cr K Viktoria in Magdeburg

Herberge zur Heimath II Ludwig Wuchererſtraße Jm
Jahre 1904 war der Verkehr ein ſehr reger es wanderten im
ganzen 8344 Perſonen zu die Verpflegungsſtation hatte eine
Frequenz von 10,753 Perſonen 398 Arbeitsgeſellen kamen an
Jm Arbeitsnachweis meldeten ſich 1608 Perſonen von denen
759 untergebracht wurden

Von der Straße Montag gegen 78/ Uhr abends gingen zwei
Pferde in der Delitzſcherſtraße von der Viehrampe aus durch
Sie liefen die Delitzſcherſtraße nach Büſchdorf zu wieder zurück
und würden unter der Eiſenbahnbrücke zum Halten gebracht
wobei ein Pferd gegen den Laternenpfahl ſtieß ſo daß dieſer
über der Erde abbrach Jn der letzten Nacht gegen 3 Uhr
fand vor dem Grundſtück Martinſtraße 9 ein Waſſerrohr
bruch ſtatt

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben in
Halle 53 Perſonen einſchließlich 10 in hieſigen Krankenhäuſern
verſtorbener Ortsfremden und zwar an Nierenentzündung 3
Eiterfieber Maſtdarmkrebs 1 Jufluenza 1 Lungenentzündung 4
Blinddarmentzündung 1 Lungenſchwindſucht 5 Fettherz 1 Alters
ſchwäche 3 Scharlach 1 Alkoholvergiftung 1 Darmverſchluß 1
Lebensſchwäche 4 Lebereirrhoſe 1 Erweiterung der Luftröhre
Aſthma 1 Bauchfellentzündung 1 ſchweren Verletzungen 1 Blut
vergiftung 1 Bronchopneumonie 2 progreſſiver Paralyſe 1
Meningitis tubereulosa 2 Magenkrebs 1 Herzmuskelentzündung 2
Schädelbruch 1 Lungengangrän 1 Lungenſchlag 1 Arterio
ſkleroſe 2 Gaſtroenteritis 1 Mittelfußbruch 1 dazu Totgeburten 5

Jn Halle N verſtarben 25 Perſonen einſchl 6 in hieſigen
Krankenhäuſern verſtorbener Ortsfremden und zwar an
Osteomyelitis tibias 1 Maſern chron Darmkatarrh 1 Lungen
entzündung 2 Apzehrung 1 Altersſchwäche 3 Lungen und
Keblkopſſchwindſucht 1 angeborener Lebensſchwäche 1 Phlegmone

des linken Fußes 1 Brand der rn 1 Otitis medis I
Diphtherie 2 akuter Pſychoſe Modilitätspſychoſe 1 Leber
verhärtung Asthma bronchiale 1 progreſſiver Paralyſe l
Scharlach 1 Lebercixrhoſe 1 Schlaganfall 1 chron Herzklappen
fehler 1 Bronchitfis chronica 1

Halliſcher Wochenmarkt am 31 Januar Butter pro Stück
Pſfd, 55 70 Pfa Eier pro Mandel 1,20 1,50 Hühner

alte pro Stiick 1,60 2,80 Hähne pro Stück 1,70 2,50 M
Tauben junge pro Stück 60 65 Pfg Gänſe pro Stück 4 bis
6,50 Enten pro Stück 2,25 3,25 Kaninchen pro Stück

1,20 Faſanenhähne pro Stück 8,75 Aepfel pro
Korh 1,50 pro Mandel 20 60 Pfg Birnen pro Korb
1,60 2,50 pro Mandel 25 80 Pfg Kartoffeln pro Zentner
3,50 4 5 Liter 35 40 Pig Sellerie pro Stück 10 Pſfg
Rotkohl pro Stück 10 30 Pfg Weißkobl pro Stück 10 385 Pfg
Grünkohl pro Staude 10 Pfa Wirſingkohl pro Stück 15
n nete pro Stück 20 40 Pfg Mohrrüben pro Mandel

Liter 18 25 Pfg, Kohlrabi pro Mandel 20 40 Pfg

Saalkreis Von Bruckdorfer Einwohnern wurden der
Rittergutsverwaltun Dieskau größere Holzbeſtände etwaeine Fuhre Suomgchend entwendet Dem Bezirkswacht

meiſter gelang es die Langfinger zu ermitteln ſo daß ſie
ihrer Beſtrafung nicht entgehen werden Ein ſchon lange
währender Prozeß der den Kreisausſchuß und Bezirks
ausſchuß beſchäftigt hatte iſt jetzt von dem vierten Senat des
Oberverwaltungsgerichts in Berlin entſchieden worden Es
handelte ſich um eine Anſiedlung die auf einem ca 17 Morgen
großen Gelände auf dem rechten Reidenfer geplant war Hier
gegen hatte die Gemeinde Bruckdorf verſchiedene Einwohner und
das Direktorium der Franckeſchen Stiftungen proteſtiert Das
erwähnte Gericht hat zu Gunſten der Kläger entſchieden
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ereinsNachrichten
Bezirks Verwaltung Halle des Deutſchen Techniker Verbandes

Jn der letzten Vorſtandsſitzung wurde beſchloſſen den als vor
züglichen Redner und äußerſt ſachkundig bekannten Dr jur Bürner
Syndikus aus Berlin zu einem Vortrag über das Thema Die
Rechte und Pflichten der techniſchen Angeſtellten gegenüber ihren
Arbeitgebern zu veranlaſſen Der Vortrag ſoll am Dennerstag
den 2 Februar abends 8 Uhr im kleinen Saale der Kaiſer
ſäle ſtattfinden und haben alle techniſche Berufsangebörige freien
Zutritt Beſonders erwünſcht iſt die Beteiligung von Jnhabern
techniſcher Geſchäfte und von höheren techniſchen Beamten welche
Jngenieure Architekten Techniker Chemiker BetriebsleiterWerkmeſſter und Zeichner beſchäftigen bezw deren Vor
eſetzte ſind Am Sonnabend hielt der 1 Vorſitzende HerrSugenieur Weigert den 2 Teil ſeines Vortrages über Zahlen

probleme Redner führte zuerſt einige Aufgaben mit Hilfe
der Mnemotechnik aus Z B beſtimmte er Wochentage zu
beliebigen Daten die von den Anweſenden angegeben würden
Vorausſetzung war daß dieſe Daten in die Zeit nach Ein
führung des gregorianiſchen Kalenders fielen Danach zeigte
Herr Weigert die Bildung der aus Jndien ſtammenden magiſchen
Quadrate ſowie die Löſung von Röſſelſprüngen Zum Schlüſſe
machte Redner die Anweſenden mit dem Spiel 15 näher bekannt
Dieſes beſteht qus 15 fortlaufend numerierten Holzplätichen
welche nach Willkür nebeneinander in ein 16 ſolcher Plättchen
faſſendes Käſtchen gelegt werden ſo daß der Raum für ein
Plättchen frei bleibt Vermöge dieſes freien Raumes ſind die
Plättchen ſolange zu ſchieben bis ſie der Nummer nach fort
laufend zu liegen kommen Herr Weigert legte mathematiſch
dar in welchen Fällen die Löſung unmöglich iſt Alle Aus
fübrungen wurden von den Anweſenden mit Jntereſſe und
Dank qufgenommen

Verein für Naturkunde Jn einer Verſammlung am letzten
Sonnabend hat ſich der Deutſche Lehrerverein für
Naturkunde Halle in einen Verein für Natur
kunde umgewandelt Durch den neuen Namen ſoll die
frühere falſche Meinung beſeitigt werden als wenn nur Lehrer
Mitglieder ſein könnten Es wird im Gegenteil erſtrebt die
Naturfreunde und Liebhaber aller Stände in dieſem Verein zu
ſammeln Der Beitrag beträgt 60 Pf pro Jahr Die monat
lich ſtattfindenden Sitzungen oder Exkurſionen werden durch die
Zeitung bekannt gegeben Jedem Mitgliede ſteht es frei auch
dem Deutſchen Lehrerverein für Naturkunde Stuttgart anzu
gehören Der Beitrag erhöht ſich dann um 1,30 wofür die
Stuttgarter Schriften geliefert werden die ein Mitglied des
Vorſtandes verteilt Den bisherigen Mitgliedern des Deutſchen
Lehrervereins für Naturklunde wird vom Vorſtand Haupt
Döring ein Zirkular mit näheren Erklärungen zugehen Neu
anmeldungen nimmt Mittelſchullehrer Haupt Ludwig Wucherer
ſtraße 48 entgegen

Harzklub Zweigberein Halle Nach aus dem Harze ein
gegangenen Nachrichten iſt dort ein derartiger Wetterumſchlag
eingetreten daß die für den 5 Februar geplante Schlittenpartie
auf einen der folgenden Sonntage verſchoben werden muß
Dagegen verbleibt es bei dem für den 7 Februar angekündigten
Projektionsabend Eine Reiſe nach Tyrol für welchen der Vor
ſtand das rege Jntereſſe der Mitglieder erbittet

Handwerker Bildungs Verein Am Sonntag fand in den
Kaiſerſälen ein gutbef uchter Unterhaltungsabend ſtatt Die

zum Vortrag gelangenden Geſangsſticke Chorlieder wie Solis
fanden lebhaften Applaus Die aufgeführten komiſchen Duetts
und Terzetts ſowie das Theaterſiück Ordre iſt Schnarchen
oder Gute Nacht von Hahn brachten viel Erheiterndes Der
Verein hat wieder bewieſen daß er auf geſanglichem Gebiete
Treffliches zu leiſten vermag Das Frühjahrskonzert findet am
6 März in den Kalſerſälen ſtatt

Am 23 d M fand imAmateur Photographen Verein
Vereinslokaol Hotel Wettiner der zweite Projektions Vortrag

Eine Reiſe nach Oſtafrika ſtatt Die dazu nötigen
Diapoſitive hatte das Vereinsmitglied Herr Ringler angefertigt
deſſen Brüder im Portugieſiſchen Afrika in Sandang ein kauf
männiſches Geſchäft beſitzen Die beiden Jnhaber der Firma
betreiben die Lichtbildkunſt daſelbſt eifrig wovon die Bilder ein
beredtes Zeugnis gaben Die Wiedergabe wurde unterſtützt
durch einen gediegenen Vortrag Herrn Ringler wurde von den
zahlreich Erſchienenen für ſeine Mühe durch lebhaften Beifall
Dank für den intereſſanten Vortrag ausgedrückt Jn Kürze ge
denkt Herr Schilling den nächſten Projektions Vortrag Eine
Reiſe durch Tirol zu halten

Verein ehem 36 er Der Verein feierte am Sonnabend den28 d Mts in ſeinem Vereinslokale Bauer s Brauerei Kaiſers
Geburtstag durch einen Kommers Nachdem die zahlreich
erſchtenenen Vereiusmitglieder durch den Vorſitzenden willkommen
geheißen wurde zunächſt von dem Schriftführer des Vereins ein
Prolog geſprochen und hierauf durch den Vorſitzenden eine An
ſprache gehalten welche in einem dreifachen Hoch auf den Kaiſer
ausklang Einige Mitglieder hatten eine künſtleriſch ausgeſtattete
Kommerszeitung verfaßt welche außer mehreren patriotiſchen
Liedern auch einige alte Soldatenlieder und ferner noch kleinere
humoriſtiſche Erzählungen enthielt Anſprachen von denen be
ſonders die des Kameraden Somburg hervorzuheben ſind
wechſelten mit Chorgeſängen und Klaviervorträgen ab Ueber
haupt herrſchte eine allgemeine Fröhlichkeit unter den alten 36 ern
ung die Feler als vortrefflich gelungen bezeichnet werden
muß

Kleiderröcke
zum wirklichen Engros Preisen

Wir haben von einer großen Fabrik die Reiſe Kuſter ihrer ſämtlichen Vertreter nach beendeter Tour mit einem ſo hohen Rabatt
erſtanden daß wir in der Lage ſind dieſe Röcke nur Venheiken für die kommende Frühjahrs Saiſon zu wirklichen Engros
Preiſen abzugeben Die Röcke haben auf der Reiſe nicht gelitten ſind als Muſter eher noch beſſer gearbeitet als gewöhnlich alſo in

Die hiermit gebotene Auswahl in praktiſchen farbigen Straßenröcken lang und fußfrei ſowie in eleganten ſchwarzen
Sachen jeder Art iſt ſonſt nirgends anzutreffen Es iſt für jeden Zweck etwas dabei auch Fall Räcke in ereme Voile Satintuch und Cheviot
Unſere Schaufenſter zeigen einige Proben der enormen Billigkeit Abänderungen umſonſt

für Damen Konfektion G es ch Locewendanhl



Gewerkoerein der Maſchinenbaner und Metallarbeiter
In der ſiarkbeſuchten Mitalieder Verſammlung

am Sonnabend in der Börſenhalle wurde zunächſt vom Vor
Weighbardt des verſtorbenen Mitgliedes und Mit

des Maſchinenmeiſters Herrn Otto
ſich von den

wurden 11 nene Mitalieder aufgenommen
Gleichanf aus Berlin hielt einen Vortrag über

Reform und Reformbeſtrebungen im Gewerkverein Der Referent
ſprach zunächſt über den Bergarbeiterſtreik im Ruhrgebiet ſowie
über die Streikbewegungen und Unruhen in Rußland Er be

daß ſich allgemeine Sympathie für die Streikenden im
Sollte der Streik nicht bald beigelegt werden

Not unter den
Von den rund 200,090 Bergleuten die in den

Streik eingetreten ſind ſeien nur rund 50,000 organiſiert Es
Arbeiter einer Organiſation an

Jm Gewerkverein böte ſich hierzu die beſte Gelegen
Weiler gab der Referent ein kurzes Bild der Reformen

und Reformbeſtrebungen bekannt womit ſich der nächſte Dele
Es ſei eine weſentliche Verbeſſerung

der Unterſtützungsnormen geplant wobei eine kleine Beitrags
Sämtliche Diskuſſions Redner

mit den Ausführungen des Referenten einver
Delegiertentage in Chemnitz

Weiter wurde

Ortsverein I

ſitzenden
begründers des Vereins
Geiſel gedacht Die
Plätzen Alsdann
Herr W

Verſammelten erhoben

tonte
Ruhraebiet zrige
ſo würde ſich Lahmlegung der
Arbeitern zeigen

Jnduſtrie und

ſei notwendig daß ſich die
ſchlöſſen
heit

giertentag befaſſen ſoll

erhöhung nicht zu vermeiden ſei
erklärten ſich
ſtanden Zu dem diesjährigen
wurde das Mitglied H Herberger gewählt e
beſchloſſen das 30jährige Stiftungsfeſt im Juni zu feiern

Weſtgruppe des Evangeliſchen Arbeitervereins Montag abend
fand im Eiskeller eine Verſammlung ſatt t
ausſtand im Ruhrgebiet wurde beſprochen und eine Sammlung
für die Notleidenden veranſtaltet Es wurde vorgeſchlagen ein
eigenes Vereinsorgon zu gründen

Gemeinnütziger Verein für Tölan und die Dölauer Heide
Die nächſte Mönatsverſammlung findet am 2 Februar abends
81 Uhr beim Gaſtwirt Langrock in Dölau ſtatt Auf der
Tagesordnung ſteht u Bericht des Vorſitzenden über die
Werbung neuer Mitglieder in Halle behufs kräftigeren Ein
tretens für Verbeſſerungen in der Dölauer Heide Aufſtellung
von 20 Bänken und Annahme von fünf Stiftungen für Bänke
und dergl Antrag die Koſten für Weheverbeſſerungen und
Anſtellung eines ſtändigen Arbeiters zu bewilligen Antrag
auf Beſchaffung von Schildern zu Wegebezeichnungen und An
trag neue Mitglieder aus Halle in die Heidekommiſſion zu
wählen Antrag im Frühjahr und im Herbſt eine Monats
verſammlung in Halle abzuhalten Antrag die Beiträge der
Halleſchen Mitglieder nur für die Heide zu verwenden An
trag dem zu gründenden Verein zur Hebung des Fremdenver
kehrs als korporatives Mitglied beizutreten Bericht des Land
meſſers Erdmann über den Kirchenbau

III Kammermuſik Abend Arno Hilf Quartett
Saal der Vereinigten Berggeſellſchaft 30 Jan

Das Programm des III Abends der erfreulicherweiſe von
einer zahlreichen und begeiſterungsfreudigen Schar muſikaliſcher
Gourmands beſucht war wies ſowohl hinſichtlich der Mitwirken
den wie der Auswahl der Gaben eine tiefeinſchneidende Aende
rung auf das Streichquartett die natürlichſte geſtaltungsreichſte
und intimſte Form der vornehmen Kammermuſik war durch das
Hinzutreten des Klaviers verdrängt worden Jm Hinblick auf
die ſeltene Höhe auf der das Enſembleſpiel der Hilf Ver
einigung ſteht ſeine knapp bemeſſene Konzertreihe und die
anermeßlichen Schätze der Quartetkliteratur könnte dieſe Variation
vielleicht beanſtandet werden indeſſen auf der anderen Seite das
Streben ein möglichſt vielſeitiges Bild der kammermuſikaliſchen
Erſcheinungsformen zu bieten volle Anerkennung beanſprucht
womit nun aber durchaus nicht geſagt ſein ſoll daß ich der Auf
nahme ſonſtiger Exweiterungsarten und Jnſtrumentenkombina
tionen hinter denen ſich in der nachbeethovenſchen Periode doch
meiſt nur Erfindungsarmut und hohle Originalitätshaſcherei
verbirgt in das Programm das Wort reden möchte

Am Klavier faß Herr Fritz von Boſez der Künſtler erfreut
ſich als Lehrer des Leipziger Konſervatorinums eines vor
trefflichen Rufes und hat ſich auch als Pianiſt einen Namen
gemacht Er gehört zu den Spielern denen die Korrektheit
über alles geht Ein Vorzug unter dem zwar die Ausdrucks
potenz geſchmälert wird der aber dem Kammermnſiktſtil überall
da zu gute kommt wo die Form über dem Jnhalt ſteht Leiden
ſchaftliches Sichverſenken und temperamentvolles Ringen nach
einer erhabeneren erſchöpfenderen Löſung einer durch ehrliches
eingehendſtes Studium einmal erfaßten Aufgabe ſcheint Herrn
von Boſes Sache nicht zu ſein wenigſtens läßt der Hauch
akademiſcher Kühle in den ſich Spuren einer nicht geringen
Selbſteinſchätzung miſchen darauf ſchließen Rein techniſch ſteht
er auf einer ſehr vornehmen Stufe was ja eigentlich bei einem
Künſtler der ſich dem Hilf Quartett zugeſellen darf ſelbſt
verſtändlich iſt Die Art wie er mit ſeinem dominierenden
Jnſtrument ſich den Mitſpielern anzupaſſen vermochte zeugte
von äſthetiſchem Feingefühl und trug namentlich bei Brahms
weſentlich zum Gelingen bei

Das Programm wurde mit Schuberts Es dur Trio für Piano

Der Bergarhbeiter

forte Violine und Violoncello eröffnet eines jener Werke die
durch den Reichtum der Gedanken und Stimmungen und die
Vollendung der melodiſch harmoniſchen Geſtaltung ſeinen Schöpfer
direkt neben Beethoven ſtellen Die Wiedergabe war namentlich
im II und IV Satz wundervoll nicht ebenſo gut gelang das
Scherzo deſſen ſchüchterne Verzagtheit und verhaltene Fröhlich
keit wohl noch mehr koſende Weichheit verträgt Jm Allegro
moderato mit ſeinem Stürmen Schatten und quälenden Zweiſeln
zeichnete ſich Herr Georg Wille Cello durch kaum zu über
treffende Tonpracht und Charakterfülle ans Eine Glanzleiſtung
voll geiſtigen Lehens und von erquickendem Wohllaut war das

äur Trio op 9 Nr 1 von Beethoven das von den
Herren Hilf Unkenſtein und Georg Wille mit rückhalt
loſer Leidenſchaftlichkeit dargeboten wurde einem wonnigen
Liebesidyll alich das rührend einfache aus dem Volksliedboden
erblübhte Thema das für den II Satz beſtimmend iſt und wie
auf den Fittichen des Sturmwindes rauſchte das Presto heran
die kaum erblühten Blumen erbarmungslos vor ſich her treibend und
vernichtend Kein Wunder daß nach dieſer eine Steigerung
kaum mehr zulaſſenden Meiſtertat ſich ſtürmiſcher Beifall
erhob der das Künſtlertrio zum mehrmaligen Erſcheinen zwang
Den Schluß bildete Brahms halb philoſophiſch halb dramatiſch
beſeeltes Quartett für Pianoſorte Violine Viola und Cello dur
rein techniſch betrachtet die größte Aufgabe die ſich die Gäſte
geſtellt hatten die Löſung war ſowohl hinſichtlich der Ausdrucks
fähigkeit und des exokten Jneinandergreifens der einzelnen
Jnſtrumente wie der Klangwirkungen bewunderungswert Jm
Finale deſſen Kontraſte mit packender Unmittelbarkeit heraus
gearbeitet waren verſchmolzen ſich die vier Jnſtrumente zu
einem Tonſtrom deſſen wütende Dithyramben mit kongenialer
Kraft hervorgeſchleudert wurden Nach dem in bacchantiſchem
Jubel ausklingenden Satz war der Dank lang und ſtürmiſch

Otto Sonne

Das Ende des BVabel Bibel Streits
Der dritte der Vorträge zum Beſten des Evange

liſchen Vereinshauſes wurde geſtern abend im Auditorium 18
des neuen Seminargebändes der Univerſität vor einer zahlreichen
Zuhörerſchar von Herrn Profeſſor D Kautzſch gehalten und
hatte Das Ende des Babel Bibelſtreits zum Thema Der
Vortragende führte ungefähr folgendes aus Den Anlaß zu dem
Streit gab der Vortrag den der Aſſyriologe der Univerſität
Berlin Profeſſor Friedrich Delitzſch am 13 Januar 1902 in der
Singakademie zu Berlin in Gegenwart des Kaiſers hielt Der
Kaiſer wurde durch dieſen Vortrag nicht nur aufs höchſte inter
eſſiert ſondern er kam auch am Schluß wie ezzählt wird in
großer Erregung auf den Vortragenden zu und ſagte zu ihm
Aber warum hat man uns von alle dem früher noch nichts ge
ſagt Delitzſch wurde veranlaßt am 1 Februar 1902 ſeinen
Vortrag zu wiederholen und die perſönliche Teilnahme des
Kaiſers hatte zur Folge daß ſich der weiteſten Kreiſe eine große
Erregung bemächtigte Die Fachleute hatten guten Grund überden ganzen Vortrag höchſt erſtaunt zu ſein Ein ſolcher Spektakel

über Dinge die ſeit reichlich 27 Jahren bekannt waren 1875
erſchien damals wirklich etwas Neues von einem be
deutenden engliſchen Aſſyriologen Smith veröffentlicht die ſog
chaldäiſche Geneſis Friedrich Delitzſch hat 1876 dieſe Geneſis
ins Deutſche überſetzt herausgegeben mit wertvollen Anmerkungen
und Abhildungen Dieſe Publikation ſtand jedem Fachmann zur
Verfügung Um ſo wunderbarer war daher der plötzlich ein
tretende außerordentliche Lärm als ob etwas Funkelnagelneues
entdeckt worden ſei wodurch die Bibel endgültig abgetan ſei Der
Kaiſer ſelbſt hat ſeinen Anteil an der Sache beſiegelt durch den
bekannten Brief an Admiral Hollmann Ueber dieſen Brief hat
einer der hervorragendſten Fachgenoſſen an Herrn Prof Kautzſch
geſchrieben wie man auch über einzelne Aufſtellungen urteilen
möchte das bleibe unter allen Umſtänden gewiß daß man unter
den gekrönten Häuptern unſerer Tage ſuchen könnte ob man
einen fände der imſtande ſei ſolch einen Brief zu ſchreiben Es
entbrannte nun auf der ganzen Linie der heftigſte Streit Eine
geradezu ungeheure Literatur entſtand über dieſes ſtrittige
Thema Es exiſtiert ſogan ein von einem Pfarrer verfaßter

Babel Bibel Kaiechismus der in nicht weniger als 500 Fragen
zu allen Phaſen des Streites Stellung nimmt Die großen
Entdeckungen auf aſſyriſch babyloniſchem Boden ſind erſt in
jüngerer und jüngſter Zeit gemacht worden Noch 1821 hat
alles was von dem aſſyriſch babyloniſchen Reiche bekannt war
in einer Kiſte des britiſchen Muſenms zu London Platz gehabt
1853 hat die Entzifferung der Keilinſchriften eingeſetzt ſie iſt
eines der größten Wunderwerke menſchlichen Scharfſinnes Seit
damals hat die Aſſyriologie einen außerordentlichen Aufſchwung
genommen Abzulehnen ſind von vornherein die Verſuche
Delitzſchs Aufſtellungen dadurch zu entkräſten daß man die
Richtigkeit der Leſung anzweifelt Trotz der Unſicherheit der
Ausſprache kann doch in den allermeiſten Fällen über die Be
W der Worte kein Zweifel mehr beſtehen Ebenſo haben
ie über den Strang gehauen die den Einfluß der aſſyriſch

babyloniſchen Kultur unterſchätzen Dieſer Einfluß iſt ganz un
geheuer geweſen und er reichte wie wir nunmehr konſtatieren
können bis ins 4 Jahrtauſend vor Chriſti Geburt zurück Der

zuſchreiben den Sumerern Die Höhe der Kütur fällt ing
4 Johrtauſend vor Chriſius Dann ſind die Eroberer di
Bahylonier in dieſe Kultur hereingekommen und haben ſie ſick
angeeignet Den Sumerern iſt die Erfindung der Keilſchrift
zuzuſchreiben Unſere Kenntnis der aſſyriſch babuloniſchen Kultur
iſt in wunderbarer Weiſe gefördert worden durch die mit un
geheuren Geldmitteln in Angriff genommenen unter Hilprechts
Leitung ſtehenden Ausgrabungen in Nippur ſeit 1888 Dieſe
Ausgrabungen gelten einem Heiligtum das ſchon berühmt war
als Vabylon noch eine kleine Landſtadt war Es iſt darin eine
Literatur zum Vorſchein gekommen die ihrer Veröffentlichung
zum größten Teil noch harrt Die ganze Publikation ſoll
20 Bände umfaſſen bis jetzt ſind erſt 3 erſchienen Vor wenigen
Jahren wurde auf einem Dioritblock in Suſa der Codex Ham
murabis aufgefſunden Dieſes Geſetzbuch in Keilſchrift zeigt
bereits eine Ausbildung der Jnurisprudenz eine Beherrſchung
der komplizierteſten Rechtsverhältniſſe die man nicht für mög
lich gehalten hätte in einem Zeitraum der ungefähr 2200 Jahre
vor Chriſtus anzuſetzen iſt 1887 wurden die Briefe von Tel
el Amarna in Aegypten gefunden ein Briefwechſel der ungefähr
im Jahre 1400 vor Chriſtus geführt worden iſt und helles Licht
auf die damaligen Zuſtände in Jernſalem wirft Nach dieſen
intereſſanten Ausführungen wandte ſich Herr Profeſſor Kautzſch
den Tarlegungen von Delitzſch zu Die Theſe welche Delitzſch
aufgeſtellt hat lautet daß im Verhältnis zu der Kultur die
uns in der babyloniſchen Literatur entgegentritt ſich die Bibel
als durchaus ſekundär verhalte daß nicht bloß die höhere Kultur
ſondern auch die höhere Stufe der Religion den Vabyloniern
zuzuſchreiben ſei Der Vortragende zeigte klar und deutlich
daß der Schöpfungsbericht der Bibel und die Erzählung vom
Sündenfall nicht von einer babyloniſchen Vorlage ab
hängig ſind Das babyloniſche Weltſchöpfungsepos ent
hält mehr einen Naturmythus als eine Schöpfungsgeſchichte
Was den Bericht der Bibel ſo groß und herrlich macht der auf
der böchſten Höhe ſtehende Gottesbegriff das unmittelbar wirkende
Schöpferwort Gottes die Jdee der ſtufenweiſe aufgebauten
Schöpfung mit dem Menſchen als Ziel und Krone der Werke
Gottes alles dies iſt die Frucht eines ganz anderen Geiſtes als
ihn der beſaß der die babyloniſchen Tafeln geſchrieben hat
Anders ſteht es mit der Sündfluterzählung Die große Flut
behandelt ein babyloniſches Epos das durch Smith in der Bib
liothek des Königs Aſſurbanipal 7 Jahrh v Chr aufgefunden
wurde Man kennt jetzt weit ältere Variationen dieſes Epos die
bis ins 21 Jahrhundert vor Chriſti zurückgehen Die Anlehnung
des bibliſchen Berichts an die babyloniſche Vorlage iſt hier ganz
unverkennbar Selbſt die ausgeſandte Taube kommt im baby
loniſchen Epos ſchon vor Aber die Anlehnnng der Bibel
betrifft doch nur das Beiwerk Jn der Bibel haben wir eine
ſittliche Motivierung der Flut die als ein wohlverdientes Straf
gericht Gottes erſcheint ebenſowie die Errettung Noahs als ein
Gnadenakt des Herrn Die bibliſche Erzählung übertrifft die
babyloniſche ganz erheblich Die wichtigſte Frage iſt die des
Monotheismus die Frage der Erkenntnis eines wahren Goties
Delitzſch iſt in ſeinem dritten Vortrag ganz außerordentlich zahm
geworden Man ſagt nicht zuviel daß er durch dieſen dritten
Vortrag das Ende des Babel Bibel Streites markiert indem er den
Gegnern in den allerwichtigſten Punkten eigentlich Recht gibr
Delitzſchs Beweisführung im Punkte des Monotheismus iſt faden
ſcheinig und von ſeinen Fachgenoſſen den Aſſyriologen ab
gelehnt worden Die Streitfrage iſt die Läßt der Gottes
begriff der Babylonier einen Vergleich mit dem bibliſchen zu
Herr Profeſſor Kautzſch geſtand aufs höchſte in Erſtaunen
geſetzt worden zu ſein durch die Veröffentllchuug der ſog
babyloniſchen Bußpſalmen bis 2000 J vor Chr durch deu
Leipziger Aſſyriologen Zimmer Darin fände ſich überaus
Tiefes Rührendes wahrhaft Religiöſes Delitzſch habe in
ſeinem letzten Vortrag einen Pſalm veröffentlicht von dein man
zugeben müſſe er könnte auch in der Bibel ſtehen Richtig iſt
aber daß von einer wahrhaft religiöſen Wertung der Sünde bei
den Vabyloniern noch keine Rede ſein kann Ein Stein des
Anſtoßes bleibt ferner Die Babylonier ſind ausgeſprochene
Polytheiſten Aubeter eines großen Olymps von Göttern
Darüber hat ſich dieſe Religion nie erhoben Delitzſch hat an
genommen daß mindeſtens im 2 Jahrtauſend vor Chriſtus
Kangan geradezu eine Domäne der babyloniſchen Kultur ge
weſen ſei aber auf religiöſem Gebiet ifl er den Beweis
ſchuldig geblieben Babel konnte nichts abgeben an Jsrael
was es ſelbſt nicht hatte die Jdee des ſchlechthin allmächtigen
allwiſſenden Gottes Als tiefe Kluft zwiſchen Babel und Jsrael
bleibt übrig die Jdee eines Weltplans eines göttlichen Heils
plans der von Ewigkeit gefaßt und auf wunderbarem Wege
zuerſt mit einem Volke durchgeſührt wird Was auch an Religion
ſich in den Bußpfalmen Babels finden mag an die Höhe und
Tiefe der Gottesgedanken wie ſie in dem 2 Jeſa akapitel nieder
gelegt ſind reicht keine Aeußerung der babyloniſchen Welt
anfſchauung Die babyloniſchen Thontafeln ſind in Nacht und
Trümmer geſunken ſie ſind und bleiben eine tote Welt aber
das Wort Gottes im alten Bunde iſt lebendig und kräftig ge
blieben bis auf den heutigen Tag Dr Ploch

Urſprung dieſer Kultur iſt einem nichtſemitiſchen Volke zu

Nach nunmehr beendeter Lageraufnahme haben wir nochmals verschiedene Waren aussortiert und zum Ausverkauf

Wir empfehlen hiervon besonders
Dinen Poſten Teppich So vor jährige Muster darunter Stücke die durch Dekorieren etwas gelitten haben

Pinen Posteon POr BG und Contonièren
Dinen Poſten III Stückware und abgepasst Reste zu 3 Penster langend
Pinen Posten Vel I Fellvorlagen und Pelltaschen in verschiedenen Grössen und Arten
Linen Posten TWTischcdedkäsg II einzelne Stücke wovon kein Sortiment mehr vorhanden

inen Posten So in Seide Wolle und Baumwolle
Pinen Posten Leänmene Wäschitäädchier Servietten und Handtücher etwas angestanbt
Einen Posteon Wormal Unterhermnden

Diese Waren werden um sehnell damit zu räumen

zen ülli verkauftBrummer Benjamin
2223 Grosse Ulrichstrasse 22123

Camisols Beinkleider, Turnerjneken Frauenhemden
Keiscmuster und Stücke die im Fenster etwas gelitten haben
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Fremdenliſte

o er hVerl d Hall Zeitung Otto Thiele aus Ebers
Kandwirt S Otto aus Apolda Kauſleute Otto

Hans Richter Julius Geier aus

e e en netör ans Jacob aus Maximilſanſan Famie rn Füeſter Gutsbeſitzer SchwarkeKanflente Max Schloifer gus Berlin
Voigt aus Magdeburg Wende aus Weida Haertel aus
Magdeburg Gutmann aus London Chriſtian Krag aus
Hamburg Max Schwabach mit Frau aus Berlin Karl
Junker mit Frau ans Dortmund M Bieber Fr Lange
mit Frau H Schwabach A Schwabach mit Sohn J S
Goldſchmidt mit Sohn Gawronsky Buchheim aus Berlin
Hünecke Leo Vascarhely W Buſſau Norlin aus Ham
burg Baum aus Bad Kreuzuach Aug Wolff mit Frau
und Coenning aus Kafſel Albenberg aus Speyer Elde
ring aus Haerlein im Ke
Engelhard aus Gr Ullersdorf Julins Dember aus Köln
Stayen aus Crefeld Meyer aus Halberſtadt

otel zur Stadt Hamburg
nchenDre

Zemberg aus Dresden
duard Stalling

d Prechtl aus Braunſchweig
oſef Levy aus

Zeipsig Benno Cohn Karl Loboff

dykare Hotel
Magdeburg

Bode Geh
in Granzow aus Weißwaſſerine S Bach aus Ilſenburg

L Graumann aus Düſſel
Oberingenieur Kühne aus

Gutsbeſitzer Knoche
Juſtizrat Bamberger aus Aſchersleben

Zwittau Becker aus Maltſch
er Cario aus Magdeburg

dorf Dr Krey aus Webau
Riesky Dr Goldſchmidt aus Berlinaus Wallwis

Aron aus Mülbanſen

a et t g Arthur Flechtner aZort Haberlah aus enburg g Aen
H Ablgrim Blanke Bolze ChodziesnerS S S ldheim aus Berlina Sohn Reg Rat Wernich aus
Rittergutsbeſitzer Heydemann aus Cutzow

aus Berlin

aus Amſterdam

Ancot aus

Bekanntmachung
Die der hieſigen Stadtgemeinde gehörigen in der Halle in unmittelbarer

ähe des Marktplatzes belegenen Banſtellen ſollen freihändig verkauft werden
Hähere Auskunft über Lage und Größe der einzelnen Bauſtellen fowie
über die Kaufbedingungen wird im Stadtbauamt Wagegebände Zimmer
Nr 23 erteilt

Halle ga/S den 5 Januar 1905
Der Magiſtrat Staude

BVekanntmachung
Die Lieferung des Bedarfs der ſtädtiſchen Schulverwaltung an Schreib

und Reinigungémateriglien im Nechnungsjabhre 1905 d i in der Zeit vom
1 April 1905 bis zum 31 März 1906 ſoll vergeben werden

Dieſer Bedarf ſtellt ſich vorausſichtlich wie folgt
Schwarze Schultinte 2500 Liter Puleder 125 Stück150 Gros Tafeltücher 80 Dutzend
Schwämme 600 Stück Zeichenbeſte 250 DutzendSchenertücher 150 Dutzend Schreibe u Rechenbücher 1400 Dutzend
Wiſchtücher 80 Dutzend Zeichenblocks 1500 Stüick
Straßenbeſen Piaſſavabeſen 45 Stück Bleiſtiſte 200 Dutzend
Befenſtiele 100 Stück Federhalter 75 DutzendHandfeger 100 Stück Federn 75 GrosScheuerbiürſten 120 Stück Seife 500 kgSchrubber 100 Stück Soda 450 kgStaubbeſen 200 StückAngebote ſind unter Beifügung von Proben verſehen mit Namen und
Wohnung des Bieters bis zum

10 Februar ds Jrs vormittags 11 Ubr
an das Schulburenn Schmeerſtraße 1 II einzureichen woſelbſt auch die
Lieferungsbedingungen zur Einſichtnahme ausliegen

Die Proben derjenigen Lieferanten welchen der Zuſchlag erteilt wird werden
im Schulburenn zurückbehalten alle übrigen Proben aber auf Verlangen bis
zum 1 April ds Jrs zurückgegeben Diejenigen Angebote auf welche bis zum
10 März ds Jrs keine Antwort erfolgt iſt ſind nicht berückſichtigt worden

Halle a den 10 Januar 1905
Der Magiſtrat

Staude
Bekanntmachung

Die Nachweiſung über das am Schluſſe des Jahres 1904 vorhandene Gut
haben der Einleger an Kapital und Zinſen liegt von heute ab bis 25 Februar
d J während der Dienſtſtunden zur Einſicht der Beteiligten im Geſchäftslokale
der Sparkaſſe Rathausſtraße Nr 1 aus was wir gemäß 8 23 des Statuts
hiermit zur Kenntnis bringen

Halle a den 30 Januar 1905
Das Direktorinm der ſtädtiſchen Sparkaſſe

Elz e

Jm Handelsregiſter Abteilung A
Nr 1627 betreffend die offene Handels
geſellſchaft Braunſchweig Sonne
wald zu Halle a/S iſt heute einge
tragen Die Geſellſchaft iſt aufgelöſt
Die Firma iſt erloſchen
Halle a den 25 Januar 1905

Königliches Amtsgericht Abtl 19
Jm Handelsregiſter Abteilung 4

Nr 1120 betreffend die offene Handels
geſellſchaft Branundt K Darge äüzu
Halle aS iſt heute eingetragen Die
Geſellſchaft iſt aufgelöſt Die Firma
iſt erloſchen

Halle a /S den 26 Januar 1905
Königliches Amtsgericht Abt 19

Jm Handelsregiſter Abteilung B
Nr 111 iſt beute die Geſellſchaft
Franſtädter Oelwerke Geſellſchaft
mit beſchränkter Haftung mit dem
Sitze zu Halle a/S eingetragen Gegen
ſtand des Unternehmens iſt das Auf
ſuchen von Oel Erdwachs Aſphalt
und anderen verwertbaren Gegen
ſtänden aller Art insbeſondere im
Kreiſe Frauſtadt Provinz Poſen die
Gewinnung dieſer Subſtanzen Ver
wertung derſelben in rohem und raf
ſiniertem Zuſtande Errichtung und
Betrieb der hierzu erforderlichen An
langen Das Stammkapital beträgt
20,000 Mark Der Geſellſchaſtsvertrag
iſt am 14 November 1904 feſtgeſtellt
Geſchäftsſührer iſt der Bergwerks
direktor Karl Gunkel in Halle a/S

Halle a/S den 24 Jannar 1905
Königliches Amtsgericht Abt 19

Verdingung
Die Lieferung von 550 ebm Stein

ſchlag Kleinſchlag ſoll vergeben werden
Die Verdingungsunterlagen liegen in
unſerem Geſchäftsgebände Sophien
ſtraße 11 zur Einſichtnahme aus können
quch gegen porto und beſtellgeldfreie
Einſendung von 15 in bar von hier
bezogen werden Angebote ſind ver
ſiegelt und mit der Auſſchriſt An
gebot auf Lieferung von Bettungs
material verſehen bis zu dem für die
Eröffnung derſelben auf Montag den
6 Februar 1905 vorm 11 Uhr
angeſetzten Termin einzureichen
We imagr im Januar 1905

Königliche Eiſenbahnbetriebsinſpektivn

Bekanntmachung
Zum 1 April er iſt die Stelle eines

Vuchhalters bei den hiefigen ſtädtiſchen
Gas u Waſſerwerken zu befetzen mit
welcher ein Einkommen von 1000 Mk
jährlich verbunden iſt Kündigungsfriſt
ſechs Wochen jedoch ſoll die Kündigung
nur an einem Quartalserſten erſolgen
können

Bewerber welche geſund und in der
kaufmänniſchen doppelten Buchführung
firm ſind wollen ihre Bewerbungen
mit Lebenslauf und Zeugnisabſchriften
bis 15 Februar d J an uns einreichen

Eilenburg den 26 Januar 1905
Der Magiſtrat

Die Deputation für die
ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke

Dr Belian
Jn lebh Jnduſtrieſtadt Anuhalts iſt der

W beſte Gasthoſf wo
zu verkaufen Gr Parkettſaal 14 Vereine 400 hl Bier v

umſatz viel Ausſpannung Preis 78,000 Mk Anzahl 10 15,000
Mark Näheres durch VFischer Kuhnert Leipzig

Angekommene Fremde vom 30 bis 31 Jannar
Rentier Franz Albrecht aus Potsdam
Sieben ans Bitterfeld
Nebelthau aus Bremen
Fabrikant Spittel ans Aachen

Oberſt und Kommandenr O Liman mit

Chemiker Dr
Konſul Nebelthau und Fräulein
Ingenieur Siebel aus Stedten

Fran Oberſt von Sack

Rentier Emil Brandt aus
Student Emil Bleeſing

Guckenheimer aus Frankſurt Karl

e Grruat
ſchöne Lage und auter Voden am
liebſten mit Wald Park und Teich
zu kaufen geſucht Adr mit ausführl
Angaben über Anzahlung Lage
Größe und Preis unter W E 689
an Invalidendank Leipzig evb

vDr de F 2ne herrſchaſtl Haus
mit mittleren Wohnungen in beſter
Lage ſofort ſür 32,000 Mark zu
verkaufen Offerten u B e 7959
an Rucdolf Mosse Halle

Ein in Magdeburg belegenes flott
gehendes

Reſtaurant
mit ſchönem maſſiven Grundſtück ſo
fort zu verkaufen Bierumſatz 400
Hektoliter und 15000 Flaſchen Weiß
bier 2c Auch bringt das Grundſtück
noch 4500 Mk an Mieten ein Preis
110,000 Mk Anzahlung 10,900 Mk
Hyvpotheken feſtſiehend Paßt für Fach
leute als auch für Anſänger Näh
unter F W 130 an Haasenstein

Vogler A Magdeburg
EB O en b rül

mit elektriſchem Betrieb 10 HP Motor
konkurrenzlos wegen Auseinander
ſetzung ſür den billigen Preis von
5090 Mk zu verkanfen Näh durch

M J Bethae Halle a S
Gelchüſts Verkauf

Ein ſeit Jahren beſtehendes gutgeh
Fuhr und Kohlengeſchäft mit Kund
ſchaft wegen Krankheit ſofort zu verk

Offerten unter G 1197 an
Rudolf Hosse Leipzig erbeten
Selterwnſſerfabrik

in einer Jnduſtrieſtadt v 27,000 Einw
iſt vhne auch mit Grundſtück per ſof
oder zum 1 April zu verkaufen

Gefl Auskunft erteilt 4 eppin
Halle a Frauckeſtraße 15

d i TFeines gutgeh Konſitürengeſchäft
zehn Jahre beſtehend ſof billig wegen
Heirat zu verk Reflekt wollen ſich
melden unter A I 4538 an Ru g
FIosse Magdeburg

Banland
zu Fabrikzwecken geeignet in Ammen
dorf event mit Bahnanſchl iſt ſofort zu
verkaufen Waſſer vorhanden Offerten
unter A 1657 an die Exped

Hypotheken Kapital
habe erststellig in grösseren Posten
10 Jahre fest billigst àus anleihen
üermann Kleeherg

Die Rechnungen des Vereins für Volkswohl pro 1903 04
R Steckuner Kleinliegen zur Einſicht für die Mitglieder im Bankgeſchäft Der Vorſtand

ſchmieden in den gewöhnlichen Geſchäftsſtunden aus

iſt Kalophan unſtreitig das beſte

Ueberall zu haben 9Glasdoſen g 50 M u 80 Pf Tuben a 40 u
Fabrikant Reinhold Trommsedorff Erfurt

Be Man verlange nure
e 0S Bee e et gJ e ä e h kiror J 7 e7 R Netalle W x

e S Nun ächt 7i fie h firma u Sledeois zig in dethem Streit

wie nebenstehende Abbildung

icle wertlose Vachahmungen
angeboten werden

S Alleiniger Fabrikaut Fritz Schulz ſun Akt Ges elprig

Mittwoch Schlachtefeſt
Wilh Hause Gr Sandberg 14Mitglied des NRabatt Spar Vereins

Morgen Mittwoch
Schlachtefeſt

A Wiepreeht
Charlottenſtraße 3

Nur Gr Ulrichſtr 10 Hof p links
Emdpfehle wegen ſchleu

nigſter Anflöſ zu fabelh
Schlenderpreiſ Chriſtus
figuren Mk 1,50 2,90 c
ariental Fignren Büſten
Vaſen für die Hälfte des
Wertes Bismunrckfiguren
als Schinied und Stener
mann Onix und Bronze
Uhren Kandelab Vowren

Ziervaſen weit unter reellen Werte Die
ſelben eignen ſich ganz beſ zu Hochzeits
Jnbilänms u Gelegenheitsgefchenken
Stranßz und Grenadinefächer ſeidene
Lampenſchirme zu wirkl fabelh Schleu
derpreifen einen Poſten Operngläſer für
Theater n Gebirge i Perlintter Schild
patt u Leder m feinſten Objektivgläſern
günftige Gelegenheit weit unter Preis
Ferner empf zur Konſirmation großen
Poſten goldene Schmnckwaren als auch
Granat u Koralle in Kolliers Broſchen
Armbänd ,Ohrgehänge Herren u Dam
ringe i Skar Gold Portem gr Poſten
eleg Phot Rahmen n ſchl z räum z

wirkl V e e empf2 ig 350000 Verm m ſol Herrn im eigenen Jntereſſe ſich zu überzeugenr n n n Nur Gr Ulrichſtr 16 Hof p links
glück W KR Berlin 80 26 Rückp Geöffn vorm 10 1 nachm 7 Uhr

e e

Morgen Mittwochhausſchlacht Wurſt
Th Havring

Brunoswarte 30

Jeden Mittwoch
m Schlachte feſt

bei Oskar Hellev
Steinweg 32

Telephon 2179
Ein mittel Hſrhbeitsanforſchweres junges An beitsp ſer d

Rotſuchs zu kaufen geſucht Ange
bote mit näherer Beſchreibung Größen
angabe u Preis unter B d 7958 an
Rudolf osse Brüderſtraße 4

Glückl Heiraterſehnt jg Dame ohne

S Nach langem Leiden verschied heute sanft unsere geliebte Mutter
l Sechwester Schwägerin Tante und Nichte

Prau Johanna NMansbach geb Wolkenstein
S im 44 Lebensjahre

Max und Sophie Hansbaceh
Adolf und Henny Sernam
Fnlinas und Paul Werse

Bank Kommission Hählweg 360 I
Hypotheken Vermittler

finden Gelegenheit zur Nebernahme

Halle a S und Cöln a Rh den 30 Januar 1905
Beerdigung Donnerstag 111/2 Uhr vom jüdischen Friedhof aus

eir 9 r n h z g geiner ebr lohnenden Vertretung z e esfur Fener Ve r ſicher t u g Gefl Off d e e e S S e S an S d er e e F SSee F R Be 7 e J ehe 53unter B h 7920 an Rudoire s S e S e eFosse Halle J Für die uns beim Tode unseres lieben Entsehlafenen des
Suche anf zwei Banſtellen von jr

2990 qm Größe eine I Hypothek

10 15,000 Mart10
zu 41/20/0 auf 5 Jahre unkündbar
Offerten unter B 7949 an

Kudolf Hosse Halle
12,000 Mark

auf zweite bhochſichere Hypothek auf
ein großes herrſchaftliches neuerbautes Eck grundſtück hier Mitte der Stadt
zu leihen geſucht Off unter B w
7830 an Rudolf Mosse Halle

Die Vorzüglichkeit und damit die außerordentliche Beliebtheit meiner Kleeblattbutter
veranlaßt findige Geſchäftsleute das geſchützte Warenzeichen plump nachzuahmen oder durch Benutzung

fremder verſtümmelter Marken die Käufer zu täuſchen
einzelne verſuchen dies

Reine

Kleeblatt Butter
trägt nebenſtehendes Zeichen

Alter Markt 18
F Krause GrGr Ulrichſtr 44

Leipzigerſtr 16

Steinſtr 39

nachdem ich ihnen die wiſſentliche Nachahmung nachgewieſen immer

dasſelbe bietet Jhnen volle
Gewähr für feinſte in jeder
Beziehung vorzüglichſte

TafelButter

Thomaſinsſtr 40
Steinweg 24
Bernburgerſtr 16
Burgſtr 7

Stndätrats a D

Ergeht Be hbel aS in s0 reichem Masse bewiesene Teilnahme sagen wir bierdureh S

h unseren herzlichsten Dank ee Halle a S im Januar 1905

Für die vielen wohltuenden Beweise herzlichster Teil S
nahme bei der Beerdigung unseres teuren Entschlafenen S

sagen wir innigsten Dank
Im Namen der Hinterbliebenen

Ida Annder geb Trautmann
nene V on

Verlobt Frl Emma Hebeſtreit mit Wernigerode Hr Privatm Chriſtoph
Herrn Adolf Kuhn Erfurt Fräulein Kaiſer Halberſtadt Herr AltſitzerAuguſte Wirm mit Herrn Reinhard Heinrich Wagenſchien Deesdorſ Herr
Lezkowski Engelnſtedt Braiſtedt Wilhelm Fredersdorf Halberſtadth
Frl Martha Leßmann mit Herrn Tech Herr Oberpoſtkaſſenrendant a D Rech
niker Valentin Koch Löderburg Neu nungsrat Martin Paul Braunſchweig
Staßßzfurt Frl Frieda Stahl mit Hrn Herr Lehrer g D Karl Granne Wei
Ernſt Müller Schloß Banz Lichten mar Frau Roſalie Marcenſe geborene
ſels Frl Luiſe Hellmann mit Herrn Oppenheim Deſſau Frau Friederike
Architekt Paul Kucklau Breslau Ryb Mähler geb Reinſtein Apolda Frau
nik Frl Ellie Schmalz mit Herrn Marie Glein geb Beutbhan Weimar
Diplom Ingenieur Hugo Reinel Chem Frau R Heyn Nordbanſen Fran
nitz Mittweida Wilbelmine Arnold geb Falke GeraGeboren Sohn Herrn Bureau Herr Ednard Stöckert Gerag Frau
vorſteher Curt Friedrich Merſeburg Berta Panzer geb Funger Gera
Herrn Balduin Bräuer Roſitz Herrn Frau Dr Laurg Bonneil geb Ortloff
Dr med Blume Alfeld Herrn Otto Jeng Hr Heinrich Felsberg Berka
Petzold Gera Tochter Herrn v Herr Valentin Reſch Scheuer
Nichard Knorr Kiordhauſen Herrn feld Herr Ernſt Schnabel Goiba
Triedrich Schneider Eiſenach Herrn Frau Chr Kallenberg geb Schleicher
Stadtrat Paul Lüddeckens Magde Waltershaufſen Frau e

oßle
burg Hrn Oberleutnant Heinz Scholz geb Trotzer Sanger Derr
Glogan Herrn Hauptmann Tbilo Friedrich Steinbrück R en Herr
Chemnib Richard Baldamus Eiſengch HerrGeſtorben Frau Henriette Kunze Landgerichtsrat a D Karl Parſſins

geb Wagner Naumburg a S Herr Hnlberſigdt Frau Therefe Wiegand
Gaſtwirt Auguſt Nußbaum Erſurth Cangenſalza
Herr Aporhekenbeſitzer Emil Pfeiffer



Auswärtige Theater
1 Februar 1605u h Der Familien

tag t Stadtth Hanneles Himmeler Vorher Der Fremde
g Neues Thegter TannhäuſerSei es Thegater Nachmitt Chriſt

kindlein im Walde Abends Der
wiſſenswurm Schauſpielbaus

Nachm Prinzeß Tauſendbändchen
Abends Julins Cäſar Theateram Thomasring Der Kilometer
freſſer

Magdeburg Stadtth Die Siebzehn
jährigen

Cafs Roſand
großes humeriiſ ches

Abſchieds Konzert
der urfidelen

wegen gänzlicher Auflösung mein

V o
S

Anfang 7 Uhr abends i j Mk 75 50 50 6 10ne n bu am 2n früheren Preiſen von Mk 2Holz Knecht S et rAb 1 Februnar Origlinal
Masuren Künstler Ensemhble

Dr B V Darunter befinden sich

t g 12 14Zu den Experimental Vorträgen I Freisen von Ak 3 5 6 8 9Zu den T be 2 u Febr jetzt bis in 75 T 75 25 75 75 T 75 55des Herrn Däh t b tt Vorzugs Karten für beide
Abende bei Herrn Rich Heinze
Zigarrengeſchäft in der Gr Steinſtr
gegen Vorzeigen der Mitgliedskarte S
erhältlich Für nur einen Abendwerden Vorzugskarten nicht gus
gegeben Der Vorſtand
Voroin für n e al
e hönix zu Halle a S

Mittwoch Abends s Uhr SSihunng und Uebnng eBreiteſtraße 19 v e
um ee Knisersäle GAittwoch den I FVebruar abends 71 Uhr

Ia vier Aben
Von

Anton Foers ter
Brahmns Sonate PFemoll op Liszt Sonate e

Schubert Impromptu op 142
Lisvt Tarantelle aus

Programmmoll Ruthardt Passagaglia
No 59 Chopin Noeturno op 27 No

Veneria e Napoli,
Kongzertflügel Rechstein aus dem Magazin Herm Ltders hier

Karten zu Mk 3,10 2,10 u 1,05 in der Hofmusikalienhandlung von

Heinrich Hothan Gr Steinstrasse S

Gesehüfts Debernahme
Die Bewirtsehaftung äes allbekannten bürgerlichen

VerkehrslokalsNrerberg hre
ibernehme ich am 1 Februavp er und wird es mein Be

uter Speisen nud Gesatreben sein dureh Verabreichung
en alten Ruf des Lokals zutränke zu zivilen FPreisen

wahren
Albert Werner

früher langj Buffetier in den Kalser und Thaliafest
sälen zuletzt in der Saalschlossbraunerei

G Guten bürgerl Hittagstisch a 60 Pfg u 1 K O

ca 2 n r

mm Radehberger rich
Hente Dienstag und folgende Tage in der I Etage von abends

8 Uhr ab

Grosses Münchner Bockbierfest
Bockbier aus der Radeberger Exportbierbrauerei

verbunden mit Konzert
Hochachtungsvoll Richard Hirsohv l

Sohneidermeister Storbekasse zu Halle
GeneralVerſammlung

Dienstag den 7 Febr abends 8 Uhr im Riskeller Nicolagiftraße
Tagesordunng 1 Rechnungskegnng 2 Vorſtandswahl
Um zablreiches Erſcheinen bittet Der Vorſtand

A u Eprun
Weihnachten 1902 bat ich zu Gunſten einer Witwe mit 6 kleinen Kindern

deren Mann im Schmolleufee ertrunken war und am Weihnachtstage beerdigt
wurde Meine Bitte hat ungeahnten Erfolg gehabt Ca 1700 Mark und

lreiche Pakete mit Sachen ſind mir zugegangen ſo daß ich das kleine
eſitzinm der Witwe ſehnldenfrei machen konnte und noch etwas übrig btieb

das für die Erziehnng der Kinder verwandt wird Die Famitie die fonſt
wahl der Armenpflege zur Laſt gefallen wäre lebt jetzt zwar in beſcheidenen
aber re VerhälmiſfenDie zablreichen Beweife werklätiger Liebe es kamen Spenden von 50 Pfg
bis 50 Markh geben mir den Mut mich an die Lefer dieſer Zeitung zu wenden
vorzugsweiſe an ſolche welche die Oſtfee kennen und dort Geſundheit ſich
bolen und die Bitte an ſie zu richten

elft unſern armen Fiſchern
In der leiten Nacht des allen Je kam urplötztich Sturm und Hochflut

und in wenigen Stunden waren ſämtliche Boote bis anf zwei alte Netze die
Fiſcherbuden mit den Gerätſchaſten unſerer Fiſcher ſpurlos verſchwünden
zerſchlagen vernichtet Der Verluſt trifft meiſtens die Aermſten der Ge
meinde Ohne Boote ohne Gerät wiſſen ſie nicht wie ſie ihren Unterhalt
uerdienen folley Darum helft Auch die kleine Gabe iſt willkommen
Quittung wird direkt Hochachtungsvoll

Neeker Gemeindeverordneter Seebad Banſin

Aurnverein Guls Wuth Jahu ſcher Turnverein
Mittw Sonnabend

10 Uhr Mittwoch u SonnabendAben e

Turnübung Abendſ Mitglieder u Hugend Turnübung
de ſube Veiledete n eVo eder Liebenauerſtraße n Turnbge z häu

darunter die neuesten Frühbjahrsfarben in Voiles Etamines Cheviofs Woll Satins Kammgarnen Jackett

eschwarze weisse und farbige W a B8 S G

Gustav Bokmann
Brüderstrasse I6G part u l Etage

Für MNonfermunninnen
In meinem

Total Ausverkauf
er Modewaren Handlung kommen jetzt schwarze und farbige

Hloückersdofſe t
Kostümestoffen usw

zum Verkauf

Meryeilleux Tatffete Damassés Foulards Armures Louisines au früheren

mee mee9 man

2 7 7 u u Du 2 ger K n d et e m vv e R 2 d J e 5h S cre n n e h h J J Pe

en h e
5 2 r J re J

W u

r

e

er wird in Hall
in den nächsten Tagen

Tagesgespräoh
sein

Lionel
Strongfort

er 5 r S S2 7 e h 7 l X T 53 xe e en ne centr v n
3 z

e c ce e e d Sz e x d J 4 u J r 2e e e ren e e e ev e e r r c r 3 e e v re e S i e e eSaalschlioss Braueres
Mittwoch den 1 Februar nachmittags 3 Uhr

G os V Hüte Ha erausgeſührt von der Kapelle des Mansfelder Feldartiflerie Regts Nr 75
Piuſikdir F StadeEintritt 35 Pfg Karten haben Giltigkeit F Winkler

PVreitag 3 Februar s Uhr abends
im Saale der Loge zu den fünf Türmen Albrechtstrasse

ä a u SE Edda m enä ksS von Hans Rosenmexer Bruno Henschel Robert Hopfer
und Otto Schwenäler

unter Mlitwirkung von
Frau Professor Mathilde Schmidt

Programm 1 Beethoven Streichquartett Es dur op 74
2 Rob Frangz Schilflieder 3 Scehubert Variationen Satz a d

S Strelchquartett moll 4 Rob Sehumann Fünf Lieder S
Karten a 1,55 1,05 und 80 inkl Billettsteuer in der Wof

msiknlienhandlung Reinholä Koch Alte Promenade 1a
j Fornsprecher 2129 Für Studierende Billetts beim Universitätskastellan

re

F wct 4W V all Es
Freitag den 3 Februar 1905 abends 8 Uhr in den Thalia PFest

sälen veranſtaltet vom
Volksbildungs Verein

ausgeführt von der Kapelle des Magdeburger Füſilier Regiments Nr 36Dir Muſikdirektor Herr b Kiegert
1 Krönungsmarſch g d Op Der Prophet Meyerbeer 2 Ouvertüre

Op Tell Roſſini 3 Entre Akt aus König Manfred Reinecke 4 Diver
tiſſement a d Op Walküre Wagner 5 Ungariſche Tänze Brahms6 Erinnerung a C Maria v Weber Vach 7 Gr Fantgſie a d Op Fanſt
Gounod 8 Das Herz am Rhein Poſaunen Solo Hill 9 Ouvertüre g d
Os Raymund TLomgs 10 Zutrodnktion g d Op Carmen BizetTun Ans der Wolke Gr Potpourri Thiele 12 Eſpanita Walzer Waldtenfel

Programme zum Eintritt berechtigend im Vorverkanf 25 Pſa an der
Laſſe 30 Pfg ausſchließlich der Villettſtener Vorverkauf bei den Herren
O Petermann Olegriusſtr 11 Steinbrecher Josver Markt 1 und
Scharrenſtr 1 Wollweber Steinweg 38 ſowie im Reſtaurant Thaligſäle
Mitglieder erhalten ihre Programme nur an der Kaſſe gegen Zahlung
von 5 Pfa bezw 15 Pfa

Hebel Geel Kkümgr
Marktplatz

Mittwoch Anstich des baliebten bestens bekömmlichen
III

aus der Freiherrl von Tucherachen Brnueret Nürnberg
Hochachtungsvoll Bmil Schmidt

Die Not

Zur Aufführung im
Stadttheater in Halle S
Mittwoch den 1 Februgr 1905

abends 71/2 Uhr

Faust
von

Johann Wolfgang von Goethe
Zweiter Teil

Jn fünf Akten
kl 89 IV 194

Preis geh 25 in Leinenbd 50

Verlag von Otto Hendel
in Halle a S

Stadtthoater Halle S
Mittwoch den 1 Febr Anf 71/2 Uhr

135 Ab V 2 V Beqmtenkarten güllig

Fran uut II Teil
Von W v Goethe

Perſonen

Ariel M AdolphtFauſt H GötzMephiſtopheles W Sieg
Der Kaiſer C AlvingDer Kanzler C Stahlberg
Der Marſchall C SchollingDer Schatzmeiſter R Nonnenbruch
Der Heermeiſter M KrügerErſte Hoſdame M Brandow
Zweite Hoſdame E NaßEin Page A TechenRanuſebald die Th RavenHabebald drei J Heinz

Haltefeſt Gewaltigen E Landerer
Der Wanderer M Kanſmann
Philemon Fritz Berend
Baneis M MüllerC Muth

M Brandoew
die grauen A Amberg
Weiber M Lübben

F Wagner
C Stahlberg
R Nonnenbruch
M Kaufmann
H Schramm
M Adolphi
F Wagner

Lyncens der Türmer
Der Mangel
Die Schuld

Die Sorge

Lemnureu

Erſter Engel
Zweiter Engel
Mater gloriosa
Maria Magdalena

Magna peeeatrix E Ruſch
Die Samgritevin

Mulier Samaritana M Müller
Die ägyptiſche Maria

Alaria Aegyptica
Greichen

Voues heater
Direktion E Mauithner

Mittwoch nachm 4 Uhr Exitra Vorſt
660 460 20 Die Liebesprobe
Abds 85 Der Kilomoterſresser

Halleſche Zeitung Eine Reihe er
götzlicher Situationen die wahre Lach
ſalven hervorrufen und oft zum Beifall
auf offener Szene reizen Geſpielt
wurde wieder mit gausdrucksvoller
Komik welche durch das flotte Zuſam
menſpiel des Maunthner Enſembles
recht deutlich zum Ausdruck kommt
Das Theater war ausverkauft

M Brandow
J Ravenan

Ieimat

Hente Dienstag

P ar o le
t

a mS g

t

t

S

43
S

r

h T

W a
R Grand Bal

masqué

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Heute letzter Tag
die groſzen

Attraktionen
des däesmaligen Spielplaues

Ab 1 Jebrnar z Ein
Seuſations

Programm

wie ſolches bisher in Halle
noch nicht

vorgeführt wurde
Keine Preiserhöhung

Man beachte freundlichſt die
am T Februar erſcheinenden

Jnſergte und Plakate

Panorama ihn
Tirol

e 2 r a c3 W Süchſtſche Schwrij

Donnerst Se annByklus III

A

er

um
Fin
Peti

1

den
ſchlie
ack e
nach

maue
ſpare
ſtrukt
auf

Gra
ein
7,50
7,25

Quer
De

auf

Man
komm
zum
zu laſ

St
Zurul
ſumm

St
G er

dem

Heite
Die

Bauk
Brücke
vorzur

4 T
jahre
Vorjal
ſoldun
gebrar

Die
Stadt
diätar

5 F
Amm
Stadt
autrag

Stal
wieſen
forderr

Stal
auf de
dem
Schled
man d

Stal
Vertra

Stad
glaubli
agrari
komme

beant
die An

Ober
ſo einf
ſtorben
verord
Stadt
ſei wol
auf der
fügen

Stad
bürger
nicht f
Vertra
Verkra
könne
ſcheidu

Nach
punkte

genomr
6

ſeinem
Neuba
Fluchtl
des He
von 20
iſt ein

7 T
gegen
Mark
unget
die vor
Widerf
unen
fallend

8 JJnſtan
von 77
Kaufm
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